
„Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europä-
ischen Kommission finanziert. Die Verantwortung für 
den Inhalt dieser Veröffentlichung (Mitteilung) trägt 
allein der Verfasser; die Kommission haftet nicht für die 
weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben.“

gefördert durch:

… heißt für uns über ein Thema gestolpert zu sein 
und es nun intensiv zu beleuchten. Wir, die „Jugend-
initiative Klick“, veranstalten vom 08.-14. August 
2011 innerhalb dieses Projektes eine Workshopwo-
che auf dem Gelände des ehemaligen Konzentrati-
onslagers Sachsenburg. In verschiedenen Workshops 
können sich ca. 40 Jugendliche und junge Erwach-
sene mit der Geschichte und der Zukunft des Ortes 
in unterschiedlicher Form auseinandersetzen. Wir 
wollen Gedenkkultur NEU denken und demokratisch 
verwirklichen – und du kannst dabei sein, dich aus-
probieren und mitwirken!

Die Workshops (siehe Rückseite) werden auf dem  
ehemaligen Gelände des KZ Sachsenburg durchge-
führt. Übernachtet wird in drei Mehrpersonenzelten 
oder im ausgebauten Scheunendach der „Mittelalterli-
chen Stadt Bleiberg“ in Sachsenburg (auf jeden Fall 
Schlafsack und Isomatte mitbringen!).

Für Vollverpflegung (früh, mittag, abend) ist gesorgt. 
Die Teilnahme ist ab 16 Jahre möglich.

Selbstauslöser
Da das Gesamtprojekt und die einzelnen Werkstätten 
gefördert werden, wird nur ein Teilnahmebeitrag in 
Höhe von insgesamt 10,00 € erhoben.

Anmeldung und Infos
Anmelden kannst du dich bis 15.07.2011 über das 
Formular auf selbstausloeser.eu
Dort gibt es natürlich auch alles Wissenswerte rund 
um das Projekt und die Teilnahme.

Kontakt zu uns gibt‘s über die Website, 
per Telefon: 0152 - 55 74 42 61
und per Post:
Jugendinitiative Selbstauslöser 
c/o Jugendforum Chemnitz
Kaßbergstraße 36
09112 Chemnitz

Selbstauslöser
Workshopwoche in Sachsenburg



selbstausloeser.eu

Die Workshops: Geschichte entdecken, erfassen und hinterfragen

Eine Schneise in die Geschichte schlagen

Dieser Workshop bietet zum einen die Möglichkeit den 
Steinbruch, der damals zum KZ Sachsenburg gehörte, 
wieder zu entdecken und Besucher_innen zugänglich 
zu machen. Zum anderen werden die Spuren bis nach 
Frankenberg und Hainichen in die Archive verfolgt. 
Was gibt es da heute noch zu finden? Wo gilt es, Licht 
ins Dunkel zu bringen? Gibt es noch Zeitzeug_innen? 

10 Teilnehmende, ab 16 Jahre, Leitung: Klinke e.V.

Ein Gedenkstein für das KZ Sachsenburg

Erinnern kann verschiedene Formen annehmen. Fotos, 
Texte, Gedenkveranstaltungen und Gedenksteine sind 
einige davon. Gemeinsam mit dem Bildhauer Volker 
Beyer gestalten wir eine Gruppe von Gedenksteinen, 
die im Steinbruch des ehemaligen Konzentrationsla-
gers Sachsenburg aufgestellt werden.

12 Teilnehmende, ab 16 Jahre, Leitung: Volkshochschule Chemnitz

Was war - Was ist - Was wird in Sachsenburg? 
– der Webvideoworkshop

Buchenwald - Dachau - Ravensbrück - diese Orte sind 
bekannt, aber Sachsenburg? Hier befand sich eines 
der ersten KZ überhaupt, direkt „vor unserer Haustür“. 
Wie lässt sich davon im Zeitalter der Social Media 
erzählen? Der Workshop bietet eine praktische Einfüh-
rung ins Thema „Web-Video“ von der Konzeption über 
die Aufnahme bis zur Veröffentlichung.

12 Teilnehmende, ab 18 Jahre, Leitung: 
Kreisjugendring Mittelsachsen & Freie Mediengruppe „binario stern“

Auf Spurensuche… – Ein Radiofeature über das 
(fast) vergessene KZ Sachsenburg

Gemeinsam mit dem SAEK Chemnitz produ-
ziert ihr ein Radiofeature: Ausgestattet mit einem  
Reportergerät schlüpft Ihr in die Rolle eines Radiore-
porters, führt Interviews mit Zeitzeug_innen durch, 
recherchiert nach spannenden Informationen zur  
Geschichte der Sachsenburg und bearbeitet eure  
Aufnahmen im Audioschnitt.

10 Teilnehmende, ab 16 Jahre, Leitung: SAEK Chemnitz

Gefördert durch den lokalen Aktionsplan 
der Stadt Chemnitz.

Dieses Projekt wird gefördert über den 
Kinder- und Jugendplan des Bundes.

Samstag alles öffentlich!

Außerdem unterstützen uns:
Stadt Frankenberg & Lagerarbeitsgemeinschaft Sachsenburg

Ankommen

Kennenlernen

Thematischer Einstieg

Teilnahme an einem der 
4 Workshops rund um die 
Gedenkstätte

Gemeinsame Freizeit 
(Sport, Spiel, Grillen, 
Film, …)

Ergebnisse treffen auf 
Interessierte

Historischer Rundgang

Thematische Foren 
und Gespräche mit 
Zeitzeug_innen

Konzert

Rückblick & Auswertung

Abschied nehmen

Montag Dienstag-Freitag Samstag Sonntag

Wochenprogramm 08. bis 14. August 2011:

Ausstellung des

Kunstvereins

Laterne e.V.

Außerdem:

Vernissage

05.08. - 19:00

Geöffnet

05.08.-14.08.

immer Fr.-So.


